
Mit Musik“ geht alles besser (1954)

Mein Opa Dr. med. dent. Ernst Busse war in vielen Dingen seiner Zeit meilenweit 
voraus. Als erster UKW-Teilnehmer im Landkreis Versmold wurde der damalige 
NWDR (heute WDR) in Köln auf ihn aufmerksam und nahm mit ihm Kontakt auf. Eine 
kurze Bemerkung von ihm zur überragenden Klangqualität der UKW-Übertragung 
existiert auf der WDR CD „40 Jahre UKW“.

http://elektropolis.de/17_Ernst_Busse.mp3

http://elektropolis.de/17_Ernst_Busse.mp3?fbclid=IwZXh0bgNhZW0CMTAAYnJpZBEwbWdqVW5pYnJKSWIwdnZuTHNydGMGYXBwX2lkEDIyMjAzOTE3ODgyMDA4OTIAAR6GAcwGrMzTFOmYTOMmxYFm0u4LkL8icKvV6o8yl2JhFPiEqyryH72yfi4jLQ_aem_CzpGD3RwbFqLQbpljMAXZw


Im Fotoalbum meiner Eltern habe ich dieses Foto entdeckt, das beim Besuch des 
damaligen jungen WDR-Reporters Walter Erasmy entstand, der nach Aussage 
meines Vaters mit dem Zug von Köln nach Halle (Westf.) kam, im Gepäck ein 
schweres Röhrentonbandgerät, um von meinem Opa zu berichten, dessen neueste 
Idee es war, unangenehme Zahnbehandlungen mit Hintergrundmusik zu 
„verschönern“. 

Für das Foto musste meine Mutter die Patientin darstellen, der Nachbar Richard 
Könemann den Assistenten. Meine Mutter soll dann für die Aufnahme gesagt haben: 
„Herr Doktor, Herr Doktor, es hat überhaupt nicht weh getan.“ Die Tonbandaufnahme 
habe ich leider trotz intensiver Suche beim WDR nicht vorliegen.


